
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Erlenwald südlich im NSG Karlsburger und
Oldenburger Holz

wellige Grundmoräne unter limnisch-fluviatilen Sanden

Lehmplatten nördlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern

Gemeinde / Stadt

Züssow
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Erlenwald

BH THabitate + Strukturen SH D OH S RH Z OH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W EY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07756

X

Ein kleiner Erlenwald erstreckt sich im Südteil des Oldenburger Holzes zwischen Mischwaldparzellen. In den Senken der welligen 
Grundmoräne wachsen Sumpfseggen auf degradiertem, feuchtem Torf unter einem Schirm von Schwarzerlen. Schutzwürdig erscheint dieser 
Sumpfseggen-Erlenwald durch die Wasserfedern in den nassen Bereichen, meist Grabenanlagen. Das weitreichende Grabensystem dieses 
Waldgebietes hat auch hier Spuren hinterlassen. Der tiefligende Grundwasserstand wird zur weiteren Verschlechterung der Biotopqualität 
führen.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungg

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Carex riparia Galium palustre Glyceria fluitans Hottonia palustris
Lythrum salicaria Solanum dulcamara Urtica dioica

Carex elongata Dryopteris carthusiana Iris pseudacorus Lycopus europaeus
Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre


